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Urbacher Bürger engagieren sich 

Von Anfang an, nach Abstimmung mit den Naturschutzbehörden 
und –verbänden sowie der Forstverwaltung, war uns die aktive 
Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger wichtig. Unser Garten-
schau-Standort erfährt wachsende Unterstützung. Natürlich gibt 
es auch skeptische Stimmen. Wir schätzen es, wenn Bürger ihre 
Bedenken äußern und nicht nur hinter vorgehaltener Hand me-
ckern. Konstruktive Kritik hilft meistens weiter.

Natur erleben: im Forst, beim Wandern, durch Vogelschutz

Anders als der Name vermuten lässt, ist die Gartenschau mehr als 
„nur“ eine Blumenschau. Für Urbach haben wir zwei Themen-
schwerpunkte festgelegt: „Das Vogelschutz- und Naturschutzge-
biet als Naturerfahrungs- und Erholungsraum“ und „Der Forst als 
Lern-, Spiel- und Expeditionsraum“. Bei Ortsbegehungen zwi-
schen Freibad und Bärenbachtal, auf dem Gartenschaugelände 
in Schwäbisch Gmünd und aktuell in Öhringen und im „Haus der 
Honigbiene“ in Ludwigsburg haben wir uns als Gemeinde und als 
Bürgerschaft Anregungen geholt, welche Aktionen auch zu uns 
passen könnten. Die Neukonzeption mehrerer Wanderwege ist 
derzeit in Planung. Mitglieder aus Vereinen, Kirchen, Sportgrup-
pen, Naturschutzinteressierte und Privatleute haben ihre Bereit-
schaft signalisiert, verschiedene Themen in den nächsten zwei 
Jahren weiter auszuarbeiten und aktiv im Gartenschaujahr 2019 
zu begleiten.

Umweltbildung im Haus des Waldes und mit Waldpädagogen  

Das Thema Waldpädagogik ist ein Alleinstellungsmerkmal für un-
sere Gemeinde. Die Planungen für das Umweltbildungshaus mit 
waldpädagogischen Angeboten sind in vollem Gang. Das Büro 
„Arbor“, welches auch das „Naturatum“ bei der Gartenschau in 
Schwäbisch Gmünd konzipiert hat, wurde beauftragt einen Natu-
rerlebnis-Parcours zwischen Parkplatz Hagsteige und Bärenbach 
zu planen. Mit der „Schutzgemeinschaft Deutscher Wald“ haben 
wir einen kompetenten Kooperationspartner gewonnen. Der Ge-
meinderat hat beschlossen, dass sich engagierte Interessenten 
zu Waldpädagogen ausbilden lassen können, um im Garten-
schau-Jahr verschiedene Programme durchzuführen. Auch nach 
2019 soll Umweltbildung und Waldpädagogik für Kindergärten, 
Schulklassen und Familien ein Schwerpunktangebot in dem pro-
jektierten Haus des Waldes bleiben.

Innovative Architektur  

Mit der Hochschule für Technik in Stuttgart haben wir einen Part-
ner für die Konzeption des möglichst energieautarken Umweltbil-
dungshauses begeistern können. Die Professoren Binder und 
Petersen erarbeiten mit ihren Studenten seit Herbst 2016 ver-
schiedene Vorschläge, die sie am 31. Januar 2017 um 18.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses in verschiedener Form der inter-
essierten Öffentlichkeit präsentieren werden. Dabei werden auch 
Entwürfe für den Neubau eines Gaststättengebäudes für Freibad-
besucher und Wanderer gezeigt. 

An dem interkommunalen Architekturprojekt „16 Stationen“ be-
teiligen sich 16 Spitzenarchitekten aus ganz Deutschland. Bei ei-
ner spannenden Auslosung fiel das Los für Urbach auf das Archi-
tekten-Duo Achim Menges und Jan Knippers aus Stuttgart. Ihre 
ersten Entwürfe werden im Rahmen einer Ausstellung im Frühjahr 
der Öffentlichkeit vorgestellt.

Was ist 2017 geplant?

Auch im kommenden Jahr gilt: Alle Aktionen und Einrichtungen, 
die im Zusammenhang mit der Gartenschau entstehen, sollen ne-
ben unseren Gästen langfristig der eigenen Gemeinde zu Gute 
kommen. Besondere Aufmerksamkeit gilt jungen Familien mit 
Kindern. Aber auch alle anderen Altersgruppen haben wir im 
Blick. 2017 arbeiten wir weiter an vielfältigen Themen, z.B. an ei-
ner umweltverträglichen Verkehrssteuerung und Besucherlen-
kung, an Bildungsangeboten und weiteren Themen. 

Urbach aktuell

Landratsamt und Gemeinde 
laden ein zum „Tag der offenen Tür“  
Am Mittwoch, 25. Januar 2017, können Bürgerinnen und Bür-
ger die neue Flüchtlingsunterkunft in Urbach besichtigen – 
Mitarbeiter vom Kreis und der Gemeinde stehen für Fragen 
bereit 

Das Landratsamt und die Gemeinde Urbach laden alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger am Mittwoch, 25. Januar, von 
16.00 bis 19.00 Uhr zum Tag der offenen Tür in die neue Gemein-
schaftsunterkunft Wasenmühle in Urbach ein. Mit der Belegung 
der neuen Unterkunft werden voraussichtlich ab Donnerstag, den 
26. Januar 2017, Bewohner der Urbacher Espachhalle in den 
neuen Wohnsystembauten der Firma Kärcher Futuretech unter-
gebracht. Die bisher in einer Notunterkunft untergebrachten Per-
sonen können damit in eine langfristig geeignete Unterbringung 
umziehen. Beim Tag der offenen Tür kann die neue Unterkunft 
kurz vor dem Bezug besichtigt werden. Ansprechpartner des 
Landratsamtes und der Kreisbaugesellschaft sowie der Bürger-
meister der Gemeinde Urbach, Herr Jörg Hetzinger, werden für 
Fragen rund um die Unterkunft sowie allgemein zur Flüchtlings-
unterbringung zur Verfügung stehen. Zudem freuen wir uns, dass 
Mitglieder des Arbeitskreises Flüchtlingshilfe Urbach als An-
sprechpartner für das ehrenamtliche Engagement vor Ort sein 
werden. 

Zusätzlich wird das Landratsamt die Anwohner und Nachbarn der 
neuen Unterkunft rechtzeitig vor der Belegung mit einem geson-
derten Info-Brief über den genauen Zeitpunkt der Belegung und 
die Ansprechpartner in der Unterkunft informieren. 

Bietet nicht nur Platz für die rund 40 Bewohner aus der Espach-
halle - die neue Flüchtlingsunterkunft des Landkreises an der Wa-
senmühle

Remstal-Gartenschau: Hoffnungsvoller Start 
und viele Entwicklungsmöglichkeiten 

Im Februar 2016 war es so-
weit: Mit einer rege besuchten 
Bürgerinfo in der Auerbach-
halle fiel der offizielle Start-

schuss für die Remstal Gartenschau 2019 in Urbach. Zusammen 
mit 15 weiteren Remstal-Kommunen beteiligt sich unsere Ge-
meinde an diesem einzigartigen Kooperationsprojekt. 

In zwei Jahren werden 16 Orte zwischen Remseck am Neckar 
und Essingen Gäste aus nah und fern zu attraktiven Naturerleb-
nisräumen ihrer eigenen Gemeinde einladen. Urbach liegt auf die-
ser „Perlenkette der Remstal-Gartenschau-Veranstalter“ etwa in 
der geografischen Mitte. Von April bis Oktober 2019 wird man 
also auch uns von vielen Seiten Aufmerksamkeit entgegen brin-
gen. 

Diese Chance wollen wir nutzen – für unsere Gäste, vor allem 
aber für unsere eigene Gemeinde.
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Modelle und Pläne für „Haus des Waldes“ 
und Freibadgaststätte werden der Öffent-
lichkeit vorgestellt

Der Gemeinderat hat im Jahr 2016 beschlossen, dass der 
Studiengang KlimaEngineering der Hochschule für Technik 
Stuttgart anhand von Studienarbeiten das geplante Haus 
der Umweltbildung und ein Gastronomiegebäude mit Ein-
gangsbereich für das Freibad entwerfen kann. 

Die Studenten haben ihre Arbeiten abgeschlossen. Wir 
möchten diese Entwürfe der Öffentlichkeit vorstellen. Dazu 
laden wir die interesssierte Bürgerschaft herzlich ein auf 
Dienstag, 31.01.2017 um 18.00 Uhr in den Sitzungssaal 
des Rathauses.  

Die Studenten werden in Begleitung ihrer Professoren ihre 
Ideen und Entwürfe präsentieren. Anschließend sind die 
Entwürfe bis einschließlich 10.02.2017 im Rathaus zu den 
normalen Öffnungszeiten zu besichtigen.

Motivations-Clip - seit Wochenbeginn online!
Schöne Orte, tolle Blicke, sym-
pathische Menschen: Der Clip 
„Remstal Gartenschau 2019 – 
der unendliche Garten“ zeigt 

das Remstal in all seiner Schönheit und macht Lust auf unser 
Gartenschaujahr! Vor allem die Schauspieler versprühen Charme 
und machen unseren Kurzfilm absolut authentisch. Am Montag-
morgen ging der Clip auf Facebook online und wurde seither über 
400 mal geliked, über 700 mal geteilt, über 38.000 mal aufgerufen 
– ein voller Erfolg! Wir freuen uns über so viel positive Resonanz 
und Gartenschau-Vorfreude! 

Zu sehen ist der Clip auf der Homepage der Gemeinde Urbach 
oder auf: https://www.youtube.com/watch?v=yRbh2CVFHxY. 

Motivations-Flyer - Infos zur Gartenschau
Endlich ist er da: Der erste Flyer zur Remstal Gartenschau 2019! 
Er soll Naturliebhaber, Entdecker, Gastgeber, Gäste und Mitma-
cher informieren und Begeisterung und Vorfreude für die Garten-
schau 2019 wecken. Alle Gesellschafter wurden mit ausreichend 
Flyern versorgt. Außerdem wurden diese bereits fleißig auf den 
Neujahrsempfängen sowie auf der CMT verteilt. In Urbach liegt 
der Flyer im Rathaus und verschiedenen Ladengeschäften aus. 

Winter in Urbach - 
des einen Freud‘ des anderen Leid
Von seiner schönsten Seite präsentiert sich der Winter in dieser 
Woche sogar bei uns im Remstal. Eine geschlossene Schneede-
cke, klirrende Kälte und Sonnenschein, so macht der Winter den 
meisten Spaß! 

So schön kann Winter sein - Rodeln am „Eberhardsbuckel“

Nach wie vor bleiben kreative Ideen, engagiertes Zupacken und 
das Mitmachen von vielen gefragt. 

Rege Beteiligung der Vereine: Die Remstal-Gartenschau stärkt 
das Urbacher „Wir-Gefühl“

„Naturschutz geht uns alle an“ - Vogelkundler Jörg Daiß will die 
Gartenschau dafür nutzen.

Auch Familien sind dabei. Für sie soll die Gartenschau besonders 
viel bringen.

Beilagenhinweis

Unserer heutigen Ausgabe, außer Postvertriebsstücken und 
Postzeitungsgut, liegt eine Beilage von Zum Stelio VfL Ver-
einsgaststätte, Winterbach, bei.

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.


